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Mit x ift'ê ein beliebt ©cridjt,
2Rit I enioefirt'ä ber Künftler nicfjt.

Brieffaften öer Hebaftion.
K. F. i. Ii. SKan lädjelte bem

Siebter inê ©efictjt: ®anj auäßejeütj?
net, fanto§, flaffifcf), roirtlid) fdjön!"
Slber babei blieb'â. ®ie 5£age8blattei
fogen biefe ©üfjigfeiteit nidjt auf unb
barüber würben bie Sangen fo blajj.
Seit jungen Seuten bertragt man ben

f)kfftmi3tnu8 nidjt, aud) wenn er mit
SctjiHer'fcfjer ©enialitüt in ifjncn arbci=
tet. Sitte, uralte ©eftfiidjte. A. v. A.
SBir fennen biefeê Menberftürftein, baê
aud) febr gut ittuftrirt mar, fdjon längft.
©ê greift fjinauf in bie SSierjtgerjabre
unb reiste bamalê mit ber ^a|V(S3afj=)
gefcfjidjte an atten S3irt()-Mifiu*ttfd)cii
berunt. G. M. i. S. Sîidjt immer
in ber 21)at, aber in ber ©efinnttng,
liegt bie ganje ©emeinbeit eineê Gba=
rafterê. '2Kan fann, wie ber englifdjè
©ittjter fagt, ladjeln unb immer ladjeln
unb bod) ein ©djurfe fein. Sijjet ©ie
um einä abä, baê bättet ©ie au djiinnä
roüffä! N. J. ®er 3(luftrationê=
borfdjlag Ijat feine ÜSnabe gefunben.

9(ud) bie Stuujiler tjaben iljre Saunen, aber nur gan,^ munjige. Gr. i. Ch.
Sfidjtig errattjen unb wenn ©ie bie SBünfdje erfüllen belfen, fo werben ©ie 35ar|f
ernbten. S. i. V. %a, ber Söffe! gurrer bringt bie ganje ©efcbicbte nuh
wieberum in ein galtigeê ©tabium. Qa, ja, bte 3ürd)er, bie b^ben fieb ttn
bfdjeijjen" beinal)e ben erften f^reiê geholt, " gigelcn fie überall unb baê finb nur
bte ®ummföpfe, bie nicbt wiffen wie'ê gemadjt toirb" fagte felbftbefriebigt ber

Sburgauer unb erwifdjte ben Qüribieter beim faljdjen Slbftempeln. S3öje SBet=

fpiele Berberben gute ©Uten", entfdjulbigen ftd) bie Hilten, unb ©djufter bleib'
bei beinern Seift" lautete bie Stntwort ber Slnbern. SBenn jwei baéfelbe ttjun,
ift eê nicbt baéfelbe", blinzelt man ftdj Derftönbitifnnnig an unb : Gê ift bafür
geforgt, bafj bie Säume nidjt in ben .Çnntmel wadjfen", brüdt bei" îljurgauer bem
îjiirdjer bie Slugen. ©o bttjjt'ê bin unb ber, aber wir benfen, baê geuerwerflein
werbe mit bem *9tidjterfprud) bann wieber beenbigt fein. B. M. W. ©o finb
Sie in ber fiur unb madien bort SStjje? SBoljl betomin'ê! Origenes. 3br
SSunfd) erfüllt fidj ja rafdjer, alê man ju boffen wagte. Qn ber ^weiten 2Bod)e
©eptember reben fidj bie §erren an. J. B. Bunerläffigen Scadjridjten ju
golge refonftruirtc fid) bie ebcntalige £ramroat)=Eotntniffion in 9J?ujH>potamien,
ber neuen Ortbograpfjie ju lieb, in eine £rant SBeb=Gomniifjion.
Schnecke. Saê ©ebicbtdjen bätte adjt Sage frütjer fommen follen. Son bett
Ereigniffen überflügelt, uerliert eê feinen SBertf). Qmmerbin beften Sanf unb
©ruf). i. K. Sie ©emeinbe Äönij loitl auf beut ffirdjfjof ein SjMffötr, er=

ftellen, unb eê wirb bie b a b er i g e lieber na tj me ^ur freien Sonfurrenj au§=
gefdjrieben." @o lautet eine Slnnonce im ©t. Slnj." N. i. N. SBaê ift an
biefem 3tta)tf)auêftrâfling 9t uff aïïenbeê 91. J. 93ift beim Gjramen bu ge=
faden, oerbeljl'ê nicbt; baft einem 9KSbdjcn bu gefallen, er0fi(jl'3 nidjt; brangt'ê
bid) 511 Itrrifdjen Srgüffen, mudfe nidjt, baft bennoeb SBerfe bu gefdjrieben, brud'
fe nidjt."

P. K. Rosegger's Ausgewählte Werke. Prachtausgabe. Mit 900
Illustrationen von A. Greil und A. Schmidhammer. In ca. 115
Lieferungen, Lexikon-Oetav, à 70 Cts. A. Hartlebeu's Verlag in Wien.

Wir sind in der angenehmen Lage, unseru Lesern das Erscheinen der
ersten zehn Lieferungen (Lfgn. 76 85) des 5. Bandes von Eosegger's
Ausgewählten Werken heute melden zu können. Dieselben beginnen mit Eosegger's

vorletztem Bache Jakob der Letzte", bekanntlieh einem der
hervorragendsten Meisterwerke der deutschen Literatur, und führen auch das letzte
Bach Rosegger's, Martin der Mann", beinahe za Ende. Daran sollen sich
in Band 5 und 6 noch anschliessen: Allerhand Leute Dorfsünden
Feierabende Sonntagsruhe, mit welch letzterer Schöpfung dann die schöne
Sammrang harmonisch ausklingen wird. Jakob der Letzte" ist von A.
Schmidhammer, Martin der Mann" von A. Greil illustrirt, beide Künstler
befinden sich auf der Höhe ihrer Aufgabe und P. K. Rosegger's Ausgewählte
Werke werden, wenn einmal vollendet, (was noch 1890 der Fall sein wird)
eine Zierde jeder Bibliothek bilden, in ihrem innern Werthe, wie in ihrer
äusserlichen Schmückung.

"Wecliselstube
der Schweiz. Kreditanstalt

Paradeplatz ZÜRICH Paradeplatz.
An- und Verkauf von Banknoten und Münzen aller

Länder. Wechsel, Chèques, Kreditbriefe. Solide
Anlagepapiere. (M7819Z) 115-7

Dachsen Rheinfall
Route Schaffhansen-Zürich, Eisenbahn-Bureau, Post, Telegraph und

K9H Telephon im Hause. HBHB
10 Minuten znm Schloss Laufen, Fischenz, Känzeli (Hauptansicht).

Geräumige Sääle für Hochzeiten und Gesellschaften. Billige Logements.
Gartenwirthschaft. Fernsicht in die Alpen.

Nach letztem Eisenbahnzug freie Fahrt zur Rheinfallbeleuchtung.
MMi Inhaber der Bahnhof-Restauration Winterthur. MMB

113 Gebrüder Witzig.

HOTEL STORCHEN, EEBIS
Den Herren Geschäftsreisenden und Passanten bestens empfohlen. In

nächster Xähe des Bahnhofes. Telephon. Fuhrwerk. -79-

M. Pfister-Peter.

BLAUE
FAHNE

Münstergasse No. 4, Zürich.
Neuestes grösstes MUnchener Bierlokal mit originellen Wandgemälden,

nebst gemüthlichen Jägerstübchen

spezialausschank des Bürgerlichen Brauhauses München
f,!i (Müuchener Bürgerbräu) Vorzügliches Bier direki vom Fass.

Anerkannt gute Küche. B©8otlfeaCt?g©8 katt©8 UatPet.
Reine offene & Flaschenweine Ed. Kargus, Restaurateur.

Hôtel Métropole, Basel
(vormals Schiff), Barfüsserplatz

zentral und doclt ruhig gelegen; für die verehrliche Handels- und Touristenwelt

gleich vortheilhaft. Neu nnd komfortabel eingerichtet. Gute
Küche und Keller. Massige Preise. Bestens empfohlen. 78-13

Wilhelm Würth,
vormals Gebr. Kölliker,

18 Sonnenquai 18,

ZÜRICH.

Teppiche, Möbelstoffe,
Portières, abgepasst und am Stück

Linoleum-, Cocus-Thür-
Vorlagen. 107

Spezial-Preise für Hoteliers.

Falir-Handsclinhe
Dogskins, sehr solid,

elegante Ausführung, besetzt à Fr. 5>

einfach à Fr. 4. -86"

empfehle besonders meine Specialität

Weisse Glacé extra stark (Peau de chien)
L'ester Randschuh für Offiziere. Preis mit 2 Schluss Fr. 3.

J. BÖHNY, Handschuhfabrik, ZÜRICH, Weinplatz.
St. Gallen, Marktplatz 13. Basel, Freie Strasse 70.

mpfeb,le meine

jur Ejerftelluna, aller Drurffadjeu für
Prioate, Dereittc, faufmännifdje 03e<

frf/aftc ilbminiftratiouen uub Rotels
aufs 2lngclegentltd;fte.

Jatrjuee Bnllmann, £innjefdjerplatj
3 ü v i rtj.

'¦!"

5 Echte Briefmarken.
60 Spanien Mk. 1.25
40 Schweden 1.70
SO Span Westind. 2.25
25 Portugal 1.25
19 Helgoland 1.50
IS Island 2.75
4 Moldau ].Alle verschied. Porto extra.
Preisliste über 455 Serien

gratis. 136-13
W. Künast, Berlin W.

Unter den Linden 15.

Der Gastwirth".
Offizielles Organ

des Schweizerischen Vereins der Hôteliers, des
Schweiz, und der kantonalen Wirthevereine.

Abonnement per Jahr 5 Franken.

Goldene Medaille
Wel.ausstellung Paris 1889. 1

CHOCOLAT

SUCHARD
NEÜCHATEL (SUISSE).

Rätlzlel.
Mit r ist's ein beliebt Gericht.
Mit l entbehrt's der Künstler nicht.

Briefkasten der Redaktion.
« i Man lächelte dem

Dichter ins Gesicht: ..Ganz ausgezeichnet,

famos, klassisch, wirklich schön!"
Aber dabei blieb's. Die Tagesbltttter
sogen diese Süßigkeiten nicht auf und
darüber wurden die Wangen so blaß.
Den jungen Leuten vertragt man den

Pessimismus uicht. auch weun er nüt
Schiller'scher Geuinlitnt in ihnen arbeitet.

Alte, uralte Geschichte. à. v. 6..
Wir kennen dieses Kaleuderstiicklcin, das
auch sehr gut illustrirt war, schon längst.
Es greift hinauf in die Vierzigerjahre
und reiste damals mit der Paß-sBaß-)
geschichte an allen WirthSbausUschen
herum. v. Al. t. S. Nicht immer
iu der Thal, aber in der Gesinnung,
liegt die ganze Gemeinheit eines
Charakters. "Man kann, wie der englische
Dichter sagt, lächeln und immer lächeln
und doch ein Schurke sein. Sitzei Sie
um einä abä, das hättet Sie au chönnci
wiissä! X. 5. Der Jllustrations-
vorschlag hat keine Gnade gesunden.

Aach die ttunjller haben ihre Launen, aber nur ganz muuzige. t-lr i. Od.
Richlig errathen und wenn Sie die Wünsche erfüllen Helsen, so werden Sie Darjk
erndten. S. i. V. Ja, der Löffel Furrer bringt die ganze Geschichte nun
wiederum in ein galliges Stadium. Ja, ja, die Zürcher, die haben sich im
bscheißen" beinahe den ersten Preis geholt," gigelen sie überall und daS sind nur
die Dummköpfe, die nicht wissen wie's gemacht wird" sagte selbstbefriedigt der

Thurgauer und erwischte den Züribieter beim falschen Abstempeln. Böse Bei¬

spiele verderben gute Sitten", entschuldigen sich die Einen, uud Schuster bleib'
bei deinem Leist" lautete die Aniwort der Andern. Wenn zwei dasselbe thun,
ist es nicht dasselbe", blinzelt man sich verständnißinnig an und : Es ist dafür
gesorgt, daß die Bäume nicht in den Himmel wachsen", drückt der Thurgauer dem
Zürcher die Augen. So blitzt's hin und her, aber wir denken, das Fenerwerklein
werde mit dem 'Richterspruch dann wieder beendigt sein. S. M. Vf. So sind
Sie in der Kur und machen dort Witze? Wohl bekomm's! vriKenes. Ihr
Wunsch erfüllt sich ja rascher, als man zu bvffen wagte. In der zweiten Woche
September reden sich die Herren an. 5. II. Zuverlässigen Nachrichten zu
Folge rekonstruirlc sich die ehemalige Tramway-Commission in Mutzvpotamien,
der neuen Orthographie zu lieb, iu eine Tram -Weh -Co m miss ion.
SvUueoke. Das Gedichtchen hätte acht Tage früher kommen sollen. Von den
Ereignissen überflügelt, verliert es seinen Werth. Immerhin besten Dank und
Gruß. 1. Die Gemeinde Köniz will auf dem Kirchhof ein Pissoir
erstellen, und es wird die daherige Uebernahme zur freien Konkurrenz
ausgeschrieben." So lautet eine Annonce im St. Auz." X. 1. Iis. Was ist an
diesem Zuchthaussträfling Auffallendes? Hl. ^. Bist beim Examen du
gefallen, verhehl's nicht; hast einem Mädchen du gefallen, erzähl's nicht; drängt's
dich zu lyrischen Ergüssen, muckse nicht, hast dennoch Verse du geschrieben, druck'
se nicht."

RosexKer's àsxevàUlte V/erlie. krs.ebtAusKg.be. Älit 900
Illnstrstionsu vou Orsil uuä. ^. 8ekmiclbs.mmer. In es.. 115 lueke-
rnnAsn, l^vxikou-Octàv, à 70 Lts. Hârtlsbsu's Verls.» in ^Vien.

Vir sinä in äer anKsn sinnen I-sze, unsern Ässern às ^rsekeinen àer
ersten nebn I>iekernnzen (I>kizn. 76 85) cles 5. Lsrncles von RoseKZer's ^us-
Avn'iiblten Verken beute melclen su Kannen. Dieselben beginnen inir RossK-
Ker's vorletztem Lnebo àliok cler l^stîits", belcsiintlià eiuem <lsr bervor-
rir^snàsten Aeistervvsrlcs äer cleutselisn I^itaratur, unä tülirvu s.uob clss letzte
IZaeb koseAZer s, ltlartiil cler Zlsnu", bsins.lle na Lncle. Os-rsu solleu sieb
in Lirncl 5 uuä 6 nocb «.usebliesssu : ^.Ilerluìiul lâte Oorksûnàen l?sier-
abencls LonutsKsrube, mit ^vsleb letalerer LeboptauA clsnu clie seböne
Lammluns; bsrmouiseb ».uskIiiiKeu ^vircl. ^.làod cler I^età" ist von â.
8àniclks.mmsr ,àrtin àer lilsnn^ von Kreil illnstrirt, beiàs Xiiii^tier
bslìuclen siok s.nk cler Lobe ibrer ^ukAàde uncl K. RoseAASr's .^usxen iilüte
^Vsrlcv vercìsn, nenn einmal volìeuclet, ^vs.s uoeb 1890 cler k?àìl sein vircl)
eine Asrcls .jsàer IZibliorbek bilclsu, in ibrem innern VVertbe, >vis iu ibrer
iinsseriisbsn gebmiielcuno;.

?araukpl3t7 lÜklLtt l^ai-àp'-à
^.n- unà Verlcauf von Lsrrl^noten uncl 1VIün2err aller

pspiere. <M819?) 115-7

Iî,onts Sâ-âkki,usen-2!iìri<:k. Hisslldàn-Lri.rskm. ?c>sì, ?s1s^r-i,xli nnà
WLliWI Islexlioir im Hâirss. W>^W

11) llàuteu îîum Zebloss l^sutsn, ?iseben2, Xììnneli (Hs.npta.nsiebt).
(ZersuniiKs Lîiâls tnr lloebasiten nncl (Zesellsekakten. Lilli^g I,oAements.

Vs.rtsuv1rtusous.kt. ?erustoUt tu âis H.1ven.
Xaeb letztem Disenbaliuanx kreis ?s.brt nur RbeinksIlbsleuebtunA.

»» Irtrrsker cler IZaknkot lìestsrirstion >Vintertkrir ll^
113

Den Herren (Zesebäktsreiseiiclen uncl ?àsslinìen bestens emptoblsu. In
nàlister Xillis àes Labnbotss. lelepbou. ?unr>vsrli. -79-

«l. ?nster-?eter.

P Iilün8terga8sv Ito. 4, Surick.
^A-^^ Neuestes grösstes k/Iuncbener Lierlcàl mit originellen ^anâgemàlclen,
«M W ogllZî Asmülnücliösi ^^ö^lllbcllkll

LMW Svo-Isàssàulr àes KÜrZOrlikItON kl'it>lIlilU8v8 îìÛiNellvN

(>liiuetikller Sûrgerbà) Vor^üglietiss Lier llirski vom fktSZ.

1^------ ^/is/'^annt gute à/>s. KsîczkkslîìîsEs ksliss Eilài.
lìviuv vtkvne ^luseàivvinô ^argu8, keûàliràui-.

Hotel Màovole, Lasel
(vorma>8 8ctiiff), Karfu88krplà

central uucl cloell rubiK Zele^en; tnr 'lis verebrliebs ànclels- uncl Touristen-
^vell Alsicli vortlieiliiatt. Xeri nnä Koulkorts,ve1 sluAvrioUtet. vuts
ILlloUe nu l ILeller. vlàssixô ?reise. Lestons euipkoUleu. 78-13

vormktls Kebr. Xoliiker,

leppiclie, Ü/Iäbkl8totfk,
^ortikre8, !l!>Z«M^t liiiil lliii ^liclc

t.inoleum-, Loeu8-Itiüs--
Vorlagen. 107

Sve2»s.1-?reise kür Hôteliers.

OosSlciNZ, sebr soliâ, sis-

Kkuto .ìuskiibrun-l;, besetzt à 5^

eiiiàob à l?r. 4. -86'

emptebls kesonclers meius Zpecicrlitât

XVeÍLse Qwcê extrs stark (k>esu àe ckien)

^. L0rZj>lV, Hsàcriukiksdrà, ^vt^ici-l. V^eiriplà.
8t. ksllen, Nàtplà 13. Ks8k>, ?rei6 8trus8v 70.

Empfehle meine

Buchdruckern
zur Herstellung aller Drucksachen für
private, vereine, kaufmännische
Geschäfte Administrationen und Hotels
auf's Angelegentlichste.

Jacques Vollmann, Lintheschervlatz
Zürich.

>"

Kll 8pzn!sn Nk. I.2S
40 Scl>«àn l.70
SV 8p»n «estinil. 2.2S
25 ?<>5lugsl » I>S
lg llelgiUklniI l.50
IS >s!kinll 2.7S
4 lVIolllsu I.

-?f->t!s. 186-iz

ver (xààtìì".
vküi-ielle» 0rKS,u

Abonnement per lsbr 5 ssrsnken.

Wei -tussteüung ?sris ISS9. 1



Bureau für - - ^
^ ^Berlin s.w. Kochsir. 4

Tcchnlscher.ieiterJ.BRANDTXivil-lngenieuT
Reit 1873 im Patenlftche thäiig.

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

SPRUNGLI
leicht löslicher reiner

ZURICH. (3G-2

Von Kennern bevorzugte Marke.
Garantirt rein bei massigsten Preisen.

Lager

elektrischer Apparate
J. W. Stedtfeld,

Zfirieli, Zähringerp'atz.
Uebernahme von elektrischen

Beleuchtungen, Haus- und
Telephon-Leitungen. -22-

Grössere Arbeiten nach Auswärts
ohne Berechnung der Reisespesen.

**********************
Ä Pikante Photographien $
* Neue ff. Colrextiuueu. SelLeue-fr"
W Bücher, Scherzartikel. Catalog
* gratis. Librairie centrale »* (1192813) Amsterdam. 134-3*

**********************

Ïrîentralfeuer*"&ex>oivev m
Cal. 7 mm \0 tttarf, 9 mm \5 OTart

<£entralJeucr=t)oppclfIinten
von 35 ITlarf an.

«'.fi;,.. orjne Knall, Cal. 6 mm

atenUuftç^weÇre
qani ohne (Seräufdf, 25 ITlarf.

Patronen unb alle 3a9^u*tnfH*^" *n
größter 'Jlusroatjl.

ga jeber IDaffe giebt es 25 patronen
gratis. Derfanb nur gegen Ztad?nab,me
ober Dorf/etUe Cinfenbung bes Betrages.
^iir jebe IDaffe übernehme Id? potte
(Barantie. 2lUe UM tuen nehme Idj
3um Umtaufdj berettiüiUigit 3urürf.
Umânberuiigen, Heparaturen ic fauber

unb billig.
pretsliften gratis unb franco.

Geor£ Knaak, IDaffenfabrif,
Berlin SW. Friedrichstr. 237.

Nicht zu vergessen
Wer hätte nicht seine Freude an schönen Frühlingsblumen und

doch vergessen so Viele, sie jeweils rechtzeitig anzusäen, was manche
Enttäuschung zur Folge hat. Wir erinnern daher alle Blumenfreunde, dass
die Frülilingsblumen nnd besonders die Pensées baldmugliclist angesäet werden

sollten, wenn man sich ihrer vollen Schönheit erfreuen will. Auch
die Gartenbesitzer wollen nicht vergessen, dass jetzt noch folgende
Gemüse mit bestem Erfolg angesäet werden können: Kohlrabi und
Winterkohl, Federkohl und Schnittkohl, Frühkabis (Yorker),
Raben und Rettige, Wintersalat und Nüsslisalat sowie Pflücksalat
und Schnitt-Endivie. Petersilie nnd andere Küchenkräuter.

Die ganze Collection senden wir sammt einer genauen Anleitung, zum
Gesammtpreis von 2 Franken franco ins Haus, 8 Sorten für 1 Fr. und
einzelne Sorten für 2 0 Rappen. Ein Sortiment Frühlingsblumen in 12 der
schönsten Arten für 1 Fr.

Von den Pensées (Denkemein) haben wir nun eine Muster-
Sammlung, wie sie wohl nicht wieder angetroffen wird, wirkliche,wahre Pracht-Sorten, von überraschender Schönheit! Wir
liefern 100 Körner frisch gesammelten Samen derselben für 50 Rp. Andere wie
früher. Für besten Erfolg können wir garantiren, wenn nach der Anleitung
gefahren wird, welche wir jeder Sendung gratis beilegen; nur bitten wir um
möglichst baldige Bestellung, da es jetzt Zeit ist, wogegen auch wir prompt
spediren werden. Hochachtungsvoll -135-

M. Baechtold,
Samen-Gärtnerei Andelfingen (Zürich).

Aechte bayrische

Hochla
für Mark io.

in 8 flotten Original-Façons fiir Jäger. Förster
Touristen, Oekonomen, Vereine und Privaten
versende ich gegen Nachnahme in alle Länder

Wasserdichte
Tegernseer Wettermäntel

Mark 12. 50.

Loden-Kaiser-Wettermäntel
Mark 20 bis 30.

Loden-Jagd- u. Touristenhüte
Mark 3 bis 5.

Illustrirte Preis-Courante mit Lddenmustern
und Maassanleitung versende gratis u. franko.

Hermann Scherrer, München,
Herren - Garderobe - Versandt

Neuhauserstrasse, 3. 99-12
Versandt-Dépôt für die Schweiz:

Hermann Scherrer, z. KameelhoP, St. Gallen.

Nene pikante Lektüre Für Herren.
Die Physiologie der Liebe Mk. -
Die Physiologie der Ehe » 4.
100 galante Abenteuer Casanovas » 3. -
Hygiene der Flitterwochen » 2. -
Die Beichte der Fürstin Pignatelli » 1. -

Versandt gegen Einsendung oder Nachnahme diskret durch
54-52 Hermann Schmidt, Berlin S.W., Plan üfer 26.

Neue illustrirte Kataloge amüsanter Lektüre gratis und franko.

Bruch-Heilung.
Wir wurden durch briefliche Behandlung und unschädliche Mittel ohne

Bernfsstörnng von Hodensack-, Leisten-, Schenkel-, Nabel- und
Wasserhodenbruch vollständig geheilt, so dass wir jetzt ohne
Bandage arbeiten können : G. Becker-Langen. .Oberseebach (Elsass) ; Albrecht,
Mülilenbesitzer, Ebersbach bei Löbau (Sachsen), 66 J. ait; Frln. Müllener,
Tartegins (Waadtï; Au. Dietrich, Erpfing bei Landsberg (Bayern); P.
Gebhardt, Schmiedemeister, Friedersried, Neukirehen Bayern). Broschüre
gratis. Man adressire: An die Heilanstalt für Bruchleiden inj
Glarus. -60- BlMHaiBHMBWagfflBMBMBlEî

Ein werthvolles Buch
über die gewöhnlichen Ursachen und die neue Knr
von nervösen Zerrüttungen, körperlicher und geistiger

Schwäche, Erschöpfungs-Zuständen, früh zeitigen
Verfall,Verlust der Mannbarkeit etc. wird an Leidende
unentgeltlich uud frankirt zugesandt von (48-5-')

ür.iBü,uüMLER,Berliö,KoinmaniIaiitenstr.36.

nwi^I*
ja^llojlnrlc

preis pro Ijeft 50 #fg.

Homane,
nooellen,

(Erzählungen,
fjumoresfen.

îurch alle Î3urf)l;nnblungen
3ti besieben. (93)

SWHochpikant! Für Herren!
Lexikon für Junggesellen, von A-Z nach le

benden Modellen, in Mappe Fr. 25. ¦
Bilder aus dem Harem n 5
Emil und Lisa. Hochpikante Erzählung

133-10 2. 50
Madame amüsirt sich Pikante Bilder 2.

Venus-Mappe. Extrapik. Bilder. Folio - 20.
Phantasie im Lieben 2. 50
Adolf. Extrapikante Erzählung 2. 50
Bilderbuch f. Lebemänneri 100 Bilder) - 5

Aet.Album. KleineVenus-Gallerie, geb. 8.

Luzern. Verlags-Anstalt.

Vollständig unschädliches Mittel
zur schmerzlosen Entfernung von
Hühneraugen, Warzen etc.

Preis per Etui Fr. I. 25 Cts.

Haupt-D épôt:
Centraiapotheke v-AO-Wcrdmiller

vis-à-vis dem Bahnhof
Zürich. 110-6

J. J. Hänseier, Inkassogeschäft
in Luzern, gewesener Sekretär des
Gerichtspräsidenten von Luzern von
1876 bis 1888, empfiehlt sich höflich
zur Besorgung aller in seinen Beruf
einschlagenden Rechtsgeschäfte. 28-52.

I Instrumente jeder Art, ferne'
M Spieldosen, Dreh-Werke wie Ari"

ston, Manopan, Phönix, Herophon,
Symphonien etc. liefern zu zivilen
Preisen Gebrüder Hug in Zürich.

Reparaturen. Preislisten. 30-26

P. Meinel, Basel
Klosterberg 19.

Atelier für Anfertigung und Reparatur

von Saiten -Instrumenten.
Specialität: Violinen und Zithern,
nebst dazugehörigen Bestandtheilen und
Saiten. Bogen und Etuis. Lager
von alten Violinen. lis-t-a

Vorzüglichste Arbeit. Billige Preise.
Ansichtssendung.

mit 32 Bildern von C. M. Seyp-
pel und M.Bär. Gegen Smsendring
von 1 Mk. 50 Pfg. baar oder in
Marken (auch ausländische) direct
franco. 111-52
W. R. Wiedemann's

Verlagsbuchhandlung, Berlin KT

Invalideitstr. 0.

Alten und jungen Männern
wird die soeben in neuer, vermehrter

Auflage erschienene Schrift des
Med. -Rath Dr. Müller über das

gestörte Nerven- & Sexual-
System, (132-52)

sowie dessen radikale Heilung zur
Belehrung dringend empfohlen.

Freie Zusendung ttnterCouvert für
Fr. 1. 25 iu Briefmarken.

Eduard Bendt, Braunschweig.

6u7êZll sût ' î» ê

in lafeln unä in f'ulvei'

ìsicril lôsìicker i-sinsi-

2 v » i v s. (36-2

Von Kennern bsvornnxte IIa.rke.
Ls.rs.nr!rt rein dei màixsten kreiden.

lîiii ieli, îìilii'iiiZei'p'iZtî.
Ilvbsrnslime v»n elelîtrisoden

SslvuvUtunxen, Ss,ns- nnd ?e-
lexUos-I-eitunxen. -22-

Vrössers .^.rkviten nseli àswìirts
obne LereebnunK àer keissspsssu.

H pikante ^iiotogi-apiiien ^
^ Xene r?. 0ollvetio»e». 3vltslls^
^ IZnebvr, 8ebsrns.rtikel. (üs.ts.IoK A.
^ xrstis. I.ikràirie oentràle
^(1192813) ^.nisterâsiu. 134-3^

t Lentralfeuer-
î -Revolver^

lai. 7 mm to Mark, mm IS Mark.

Lentralfeuer-Doppelflinten

TeschlNS g^Ma^S mm^ì's Mar?

H'atentkustgetveHre
ganz ohne Geräusch, 25 Mark.

Zu jeder Waffe giebt es 25 Prionen

Umänderungen, Reparaturen sauber

vevl-x Xll-ìîlk, Waffenfabrik,
öerlin 8V/. I^àicìà ZZ7.

r>Iiekt iu vergkZZen
Wer bätte niebt seine preucle a.n sellönsu ?rüUli»Asdluinen unà

àoob verzessen so Viele, sie jeweils reebtneitix s-nnusàen, ws.s msnells
àrtsnsobiiiiA nur pol^e lurl. Wir erinnern dâber slls ZZInmsnkreunàs, às.ss
àis prüblinKsblumen nnà besonders àie l'eusses diìlàmôzliellst s.nZesàst wer-
àeu sollten, wenn man sieb ikrer volle» Svnonneit erfreuen will, .^nek
àis f!s.rteubesitner wollen niobt vsrzesseu, àsrss setnt naeb folAsnàe l?s-
muss mit bestem p r fo I A s.nxesàet weràsn können i SoUlr»ol unà
Vfintvrlronl, reâerkodl nnà SvUnittlrodl, rrûdlràs (Vorkor), lìà-den nnà Rettixe, Vfinterss,ls.t uuà Xüssliss,ls,t sowie ?llüvliss,1s,t
unà Sonuitt-Unâivie, ?etersilie unà suàers üüebsokriiutsr.

I>ie xsnns (,'olleetion senàeu wir sammt einer Aens-usn .^uleitnnA, num
vess,inintpreis vnn 2 Pranken franco ins Uo.us, 8 8orten tur 1 pr. nuà
einzelne 8or>en tiir 2 0 R k n p en. Lin Sortiment prülllinAsblumen in 12 àer
scbönsten Orteil für I, pr.

Von àeu ?ensêes (Osnkemein) bsben wir nun eins Illuster-
SàNHinlnnx, wie sie wollt niekt wieàer angetroffen wird, wirk liebe,wa-lirs ?rs,vnt-3orten, von über ra, seb s uàsr 8ebönbsit! Wir Iis-
kern tV0 Xörner friseli xesammelten 8siuen àsrselben für 50 Rp. vollere wie
früber. ?ür besten prfolx können wir z».rsntireu, wenn na,eb àer .^uleituu?
Ksfslireu wirà, welelie wir jeàer 8sndnn» gratis beilegen ; nur bitten wir um
mögliebst ksldige LestsIIuug, às. es setnt ?eit ist, wogegen »neb wir prompt
sxeclirsn werden, Uoebaektungsvoll -135-

I». lZaeeiltolu,
Sàinen-Vàrtnerei ánâelnnKvn (2ürioU).

5ür ^arlc io.
in 8 ilottsn llriginsl fsyong tnr ^lä^sr. Hörster
Touristen, Oeknnomeu, Vereine unà ?rivs.ten
versende iel> xeZen Xs.ebng.bms in iìlls Landsr

l'ejZernseer Vv^ettermântel
lilsrk IL. 50.

I^oâen-XJÌZer-Vv'etterriiâriiel
Asrk 20 bis 30.

I^oàeri-^sZà- u.l'oul-isteririüte
Us.rk 3 bis 5.

lliustrirte preis-lZoursnte init l.odenmust«rn
uuà IVIsssssnleitung vsrsenàs xrîìtis n. trsnko.

Heim»nn 8vderrer, Zlün<;Ii>>ii,
Serre» -Vs.ràerode-Verss.uâi

Xsubsuserstrssse, 3. 99-t2
Verss-ndt-Oepöt kür die 8ekwsi?:

tlermsnn Lekerrer, .XsinssIIlat", 8t. lZsllen.

ilikiie pikante llcktiire Ssrreii.
Dis ?d.zfsio1oßeis àsr Iiisds >IK. -vis ?Iivsio1oxis àsr Ulis » 4.
IVO Sg.1s.n.ìs ^.tzsnieirsr <Z-tss,nc>v?rs » 3. -
Hvg'isus àsr l'Iit.isrvoLlreii » 2. -vis vsioàtis àsr ?ürsii» ?ig"ii?>.1:s11i » 1. -

54-52 «ermsnn Lebmiàt, lZerlin 8.W., ?Isn I ti^r

Wir wurden ànreb drietlicbe Lebîlnàllin? nuà nnseluiiiliclie .Uittel vlins
Lerntsstörmi? von Hoâeuss,oll-, I-eisteu-, SvUeuIrel-, Xs.de!- nnà
^Vs.sserdoâeulbrrtoU v>distânàjA Zebeilt so às.ss wir setat obus Lan-
ds.Ae srneitsu können: l?. Leeksr-liS.NAen. Oberseebseb iiZIsl>.ss); ^.Ibreobt,
Aii>>Isndesitner, IZbersbscb bei Löbs.u (3iìàen), li6 ^. ».lt! ?rln. Zliillvnsr,
'larre^ins (Wssdr'jz .^n. vivtrieb, Drrà? bei I>».uàsderr; ^à)ern);
(rebbs.ràr, 8elimieàemsistvr, l'rieàersrisà, Xeakireken i kàvern). Lrosebiire
?rs.tis. Zilan aàressire: à àie LeUs,usts,1t kür Lruvdleiäeii iuî

Lin vv-el-tQvolles Suck
nder àie xewiilinlielien l.'rsiielie» »>»! die neue Xnr
von nervösen Xerrültunzen, körperliclier »nà xeisli-
xer genwâcke, krset>öpkuns;s-/.n^l!lnden, frnl^eiliß, n
VeàlI.Verlustàer^lixinImrkeitele. wird !>n Leidende
unentAeltlick uuà krmikirl ?.uZes!i»dt von (48-5.')

^^lliylr.irlc
^âiailici^Aei^ri^

Preis pro Heft 5« pfg.

Noillcine,
Novellen,

Erzählungen,
Humoresken.

Tnrch alle Bnchbandlungen
zn beziehen. (93)

Nê^SovuvUiàuì! I°ür Ss?rvu!

lunx IS8-I0 2. so

I-u-eru. Ver1s,xs-àstk>.1t.

!'

VolIstsnàiK llnsekaàliebes îlittel
nur sebinerxlosen LutkernunA von
Uübners-UAen, Warnen ete.

?rei8 per Ltui l?r. I 25 Lt8.

vis-à-vis à sm Lltllllbok
2ürwU. 110-6

5. ^. Haussier, I»ks.ssoKesebiikt
in I-useri», gewe8ener Lekretär lle8
Kericbt8prâ8iclenten von l-uzern von
I87K bi8 1383, empkeulr, sieb Iiötliok
nur LssorxuilA sller iu seinen Beruf
sinsekIâASuàen ReebtsAssebskre. 28-52.

^7 « I -Ii Instrumente ssder ^rt, kerne?
.IM Snielàossn, Orek-Werks wie /ìri'

8ton, ^klnopsn, ?bönix, Heropllon,
8vmpllonion ete. liefern nu nivileu
kreisen Seorüaer Sux tu 2ürtvd.

Reps.rs.tureu. Preislisten. 30-26

Màel, Lasel
ktelier kür Anfertigung uml kiepz-

rstur von Sàiteu- Instrumenter
Lxeeialitkit : Violinen nnd 2itoern,
rieb8t lis?ugeliörigen Ss8tsnliliisilen and
Ss,iten. Loxen und ütuis. I.SK er
von alten Violinen. il!^-i2

Vor?ügliek8te Arbeit, öillige ?rei8e.
Ansiebts8enltung.

»" Geschick- kg

Ulir 82 Ijllàei'u von <z. A. Sevv-
pel und lil. Lâr. «r>-Lru I-'.in^, iidilux
von 1 Äk. öl) ?kx. bklsr- oder iu
Gurken (èìuell klnslilucliselle) direct
t'i'snoa. 111-52
Vf. R. Vfieaoins,nn's Verlas-

duvl»ns,nàln»A, Serlin X
Invulidenstn. il.

Allen und jungen Usnnern
wird die soeben in neuer, vermebr-
ter ^urls.»s erseliieosne Lclirikt des
Zleà.-Iìstb Or. Müller über àss

gestörte Xerven- â Sexu»l-
Svsten», (132-52)

sowie dessen rs.diks.Is UeilnuK nur
LelskrnnK dringend emptolilsn.

preis ^nsendnn? nnterConvertkür
pr. 1. 25 in öriesms.rkeu.

Ldusrd Lenclt, Lrannsebwei?.
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